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Dresden, 16. März 2020 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Ausbilderinnen und Ausbilder, 
 
folgend informiere ich Sie zur Beschulung Ihrer Auszubildenden durch unsere Berufsschule in 
den kommenden Wochen. 
 
Ab heute findet bis zum 17.04.2020 kein Unterricht statt. Für eine Übergangszeit finden unter-
richtsfreie Tage statt, später (möglicherweise schon am Mittwoch 18.03.2020) werden alle 
Schulen durch die Gesundheitsämter geschlossen. Zur Zeit der Schließung bleiben die Schulen 
durch die Schulleitungen 08:00-14:00 Uhr besetzt. Ob in der Zeit der Schließung auch das Sek-
retariat durch unsere Schulsekretärinnen besetzt bleibt, ist derzeit in Klärung. 
 
Die Übergangszeit der unterrichtsfreien Tage dient der Vorbereitung der Beschulung Ihrer Aus-
zubildenden während der kommenden mehrwöchigen Schließzeit. Hierbei werden wir folgende 
Schwerpunkte in den Mittelpunkt unserer Tätigkeit stellen: 
 

  Lernfeldunterricht/Prüfungsvorbereitung Abgangsklassen für Prüfungen ab dem 
20.04.2020 

 Lernfeldunterricht/Prüfungsvorbereitung Zwischenprüfungen 2. Lehrjahr für Prüfungen 
ab dem 20.04.2020 

  Betriebe, die eine Beschulung darüber hinaus ausdrücklich wünschen 1./2. Lehrjahr 
 
Ich gehe davon aus, dass bis zum 20.04.2020 Ihre Auszubildenden grundsätzlich nicht für Be-
rufsschulunterricht freigestellt werden, da keiner stattfindet und Sie die Auszubildenden im Un-
ternehmen beschäftigen. Bitte finden Sie für Ihre Auszubildenden, deren Prüfungen anste-
hen, betriebsinterne Regelungen, damit diese Auszubildenden auch den von uns organi-
sierten onlinebasierten Unterricht wahrnehmen können. 
 
Die Beschulung Ihrer Auszubildenden erfolgt durch alle Kollegen mit den betreffenden Lehrauf-
trägen während der Schließung der Schule von zuhause aus unter Nutzung aller geeigneter 
Medien, vorrangig per Dienstmail, ggf. auch per Post. 
 
Gern informiere ich Sie zeitnah über weitere Entwicklungen und stehe für Ihre Rückfragen zur 
Verfügung. 


